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Anltsblatt zur «aibacher Zeitung Nr. 23s.
Dienstag den 14. Oktober 1879.

(4539—1)

Kundmachung.
Vom R4. Ok tober d. I . an

befindet sich die k. k. Steuer-Local-
tonlmiffiou im Sparkaffegebäude,
N. Stock, in den <5'cklocalitäten gegen
0le Schießstättgaffe.

Als Eingang in das Gebäude ist
Nlr die P. T. Parteien vorläufig
vas Thor in der Polanastraße be-
st'mmt.

K. k. Iteuer^ocalcommiffion iiai-
vach den R4. Oktober R»T».

^494-1) Nr. 120.

Lehrerinnenstellen.
A n der diesstädtischen Mädchenvolksschule ist

"e Stelle der Oberlehrerin, eventuell Lederin, zu
besehen. "
^ Der Iahresgehalt der Oberlehrerin beträgt
b"0 fl., und hat dieselbe den Anspruch auf eine
Nunctwnszulage von 100 fl., auf ein Quartier-
-"ecmwalent von 120 ft. und auf die 10perc.Dienst-
Wterszulage.

Der Iahresgehalt der Lehrerin ist mit 600 st.
festgesetzt, und hat diese auch den Anspruch auf die
lOverc. Dienst Älterszulage.

Bewerberinnen haben ihre mit der Nachwei«
sung über die bestandene Lehrbefähigungsprüfmig
m beiden Landessprachen sowie über die allfälliae
Verwendung im Lehrfache belegten Gesuche — und
M r , falls sie bereits im Schuldienste stehen, im
"5ege des vorgesetzten k. k. Bezirksschulrathes —

l ä n g s t e n s b i s 1 0 . N o v e m b e r l . I .
W dem gefertigten Stadtschulrathc einzubringen.

Stadtschulrath Laibach am 6. Oktober 1879.
Der Vorsitzende: Laschan m. p.

<4508-2) Nr. 723.

Lehrerstelle.
An der dreiklassigen Volksschule in Nassen-

lUß ist die zweite Lehrerstelle mit dem Gehalte
"°n 500 fl. zu besetzen.

Bewerber haben ihre ordnungsmäßig instruier«
"Gesuche im gesetzlich vorgeschriebenen Wege

lä 'ngs ter tg b i s 2 5 . O k t o b e r 1 8 7 9
l dem gefertigten Bezirksschulrats zu überreichen.

^ Vom k. k. Bezirksschulrats Gurtfeld am 7ten
"«ober 1879. ° " ^ '

^ 3 9 ^ - 3 ) Nr . 832.

Lehrerstelle.
G o m ^ " ^ " vierklassigcn Knaben-Volksschule in
Neb . ^^ ^^ ^""^ Lehrstelle mit dem Iahres-
^ M t e von 500 ft. und der Zubesserung aus den
o o e / ^ t l einer Lehrerstiftung sogleich definitiv

provisorisch zu besetzen.
Gel ^ ^^ber wollen ihre gehörig documentierten

'"lhe im vorgeschriebenen Wege längstens bis
bein ^ ^ O k t o b e r 1 8 7 9

' ^. ̂  Vezirlsschulrathe in Gottschee einbringen.
^ttschee am 3. Oktober 1879.

— Der l. l. Vczirtshnufttmam,: Merk.

,, Bekanntmachung.
Kärm '̂ ^ Oberlandesqerichte für Steiermark,
Macht? r""^ ^ " " i " Graz wird bekannt ge-
Ansu^ V ^ k. k. Bezirksgericht Krainburg über
des m ^ ^ I " o b Leben, Johann Erschen und
der 3» . " l - I ° s - Sorschek (durch dessen Vormün-
bunqen " " ^ " ^ " und Franz Treber) die Erhe-
durch N ^ / Ergänzung des dortigen Grundbuches
vorkomm ^ " " ? b " noch in keinem Grundbuche

"enden Liegenschaft: Weideparzelle kowäki

ßw. 1214.

uä 14. o k t o k i ^ t. «. v »llilnilmei, in

drib Nr . 419 der Catastralgemeinde S t . Iodoci
gepflogen und den Entwurf einer neuen Grundbuchs-
cinlage über diese Liegenschaft mit der Bezeichnung
„Ueberland" vorgelegt hat.

Infolge dessen wird in Gemäßheit der Be-
stimmungen des Gesetzes vom 25. J u l i 1871
(R. G . B l . Nr . 96) der

1 . N o v e m b e r 1 8 7 9
als der Tag der Eröffnung dieser neuen Grundbuchs-
emlage mit der allgemeinen Kundmachung fest-
gesetzt dass von diesem Tage an neue Eigenthums-,
Pfand- und andere bücherliche Rechte auf die in
derselben eingetragene Liegenschaft nur durch die
A ' " ragung in diese neue Einlage erworben, be-
jchränkt, auf andere übertragen oder aufgehoben
werden können.

Zugleich wird zur Richtigstellung dieser neuen
Grundbuchseinlage, welche bei dem k. k. Bezirks-
gerichte in Krainburg eingesehen werden kann, das in
dem oben bezogenen Gesetze vorgeschriebene Verfahren
eingeleitet, und werden demnach alle Personen:
a) welche auf Grund eines vor dem Tage der

.Eröffnung der neuen Grundbuchseinlage erwor-
benen Rechtes eine Aenderung der in derselben
enthaltenen, die Eigenthums- oder Besitzverhält-
nisse betreffenden Eintragungen in Anspruch
nehmen, gleichviel ob die Aenderung durch
Ab-, Zu- oder Umschreibung, durch Berich-
tigung der Bezeichnung von Liegenschaften
oder der Zusammenstellung von Grundbuchs-
körpern oder in anderer Weise erfolgen soll;

d) welche schon vor dem Tage der Eröffnung der
neuen Grundbuchseinlage auf die in derselben
eingetragene Liegenschaft oder auf Theile der-
selben Pfand-, Dienstbarkeits- oder andere zur
bücherlichen Eintragung geeignete Rechte erwor-
ben haben, soferne diese Rechte als zum alten
Lastenstande gehörig eingetragen werden sollen, —

aufgefordert, ihre dieSsälligen Anmeldungen — und
zwar jene, welche sich auf die Belastungsrechte unter
b beziehen, in der im § 12 obigen Gesetzes be-
zeichneten Weise — längstens bis zum

le tz ten J ä n n e r 1 8 8 0
bei dem k. k. Bezirksgerichte Krainburg einzu-
brmgen, wldrigens das Recht auf Geltendmachung
der anzumeldenden Ansprüche denjenigen dritten
Personen gegenüber verwirkt wäre, welche bücher-
liche Rechte auf Grundlage der in dieser neuen
Grundbuchseinlage enthaltenen und nicht bestritte-
nen Eintragungen in gutem Glauben erwerben.

An der Verpflichtung zur Anmeldung wird
dadurch nichts geändert, dass das anzumeldende
Recht aus einem außer Gebrauch tretenden öffent-
lichen Buche oder aus einer gerichtlichen Erledigung
ersichtlich, oder dass ein auf dieses Recht sich be-
ziehendes Einschreiten der Parteien bel Gericht
anhängig ist.

Eine Wiedereinsetzung gegen das Versäumen
der Edictalfrist findet nicht statt, auch ist eine
Verlängerung der letzteren für einzelne Parteien
unzulässig.

Graz, den 10. September 1879.

(4477—2) Nr. 9096.

Kundmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Laas wird hiemit

bekannt gemacht, dass die zum Behufe der
A n l ^ g u n s t des nencn (Grundbuches der

E a t a s t r a l s t e m e i n d e L i p s e i n
verfassten Besitz bogen nebst den berichtigten Ver-
zeichnissen der Liegenschaften, der Copie der Catastral-
mappe und den Erhebungsprotokollen

b i s zum 2 4 . O k t o b e r l. I .
Hiergerichts zur allgemeinen Einsicht aufliegen, und
dass für den Fall. als Einwendungen gegen die
Richtigkeit derselben erhoben werden sollten, an
diesem Tage die weitern Erhebungen gepflogen
werden.

Zugleich wird den Interessenten bekannt ge-
geben, dass die Uebertragung der nach § 118
G. G. amortisierbaren Privatforderungen in die
neuen Grundbuchseinlagen unterbleiben kann, wenn
der Belheiligte vor der Versassung derselben um die
NichtÜbertragung ansucht.

K. k. Bezirksgericht Laas am 1. Oktober 1879.

(4351—3) Nr. 5896.

Lieferungs-Ausschreibung.
Zur Sicherstellung deS Bedarfes an Materia-

lien für das k. k. See-Arfenal zu Pola für das
Jahr 1880 wird

am 12 . November l . I . ,
um 2 Uhr nachmittags, und wenn es nöthig sein
follte, auch die folgenden Tage, eine Offertverhand-
lung mittelst versiegelter Anbote beim k. k. See-
Arsenalcommando abgehalten und die Lieferung
der in den bezüglichen Verzeichnissen aufgeführten
Gegenstände demjenigen überlassen werden, dessen
Anbot nach commissionellem Beschlusse dem Aerar
den meisten Vortheil bieten wird.

Die Anbote müssen auf dem hiefür vor-
gedruckten Formulare geschrieben, mit einem 50 kr.-
Stempel versehen, vom Offerenten gefertigt und
bis 2 Uhr nachmittags an dem obbezeichneten
Tage dem k. k. See-Arsenalscommanbo in Pola
eingesendet werden.

Etwaige Bemerkungen des Offerenten sind
auf einem Eftrablatte dem Anbote anzuschließen.

I m telegraphischen Wege einlangende Lie-
ferungsossertc werden nicht berücksichtiget.

Die Comurrenten müssen bei Ueberreichung
ihrer Anbote auch das am Ende eines jeden Ver-
zeichnisses angegebene Reugeld in österi. Noten ober
in Creditpapieren, die zur Cautionsbildung geeignet
erklärt sind, erlegen.

Das Reugeld des Erstehers der Lieferung
wird bis zur Erlegung der vorgeschriebenen Caution
in Deposito zurückbehalten, jenes der übrigen Eon»
currenten aber wird den Betreffenden gleich nach
der Versteigerung zurückgestellt.

Jene Concurrents, welche nicht schon be-
kannte und accreditierte Handelshäuser sind, haben
sich in glaubwürdiger Art darüber auszuweisen,
dass sie sich mit dem Handel oder mit der Erzeu-
gung der offerierten Gegenstände befassen.

Nachträgliche Ausbesserungen und alle nicht
nach den festgesetzten Bedingungen verfassten Offerte
sind unstatthaft.

Die näheren Bedingungen sowie Verzeichnisse
der zu liefernden Gegenstände und Formularien
für Offerte können beim k. k. See-Arsenalscom-
mando in Pola und See-Bezirkscommando m
Trieft, bei den Handels- und Gewerbekammern m
Wien, Budapest, Trieft, Agram Fiume Zara,
Roviqno, Laibach, Graz, Klagenfurt bn dem
Stadtmagistrate in Villach und w der Marme-
section des k. t. ReichS-Kriegsnumstermms em.

^ ^ d ^ ^ 1879.

Vom K. k. 3ee"Ärsenal»commanäo.
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A n z e i g e b l a t t .
(4490—1) Nr. 7843.

Zweite exec. Feilbietung.
Am 3 1 . O k t o b e r 1 8 7 9 . vor-

mittags von 11 bis 12 Uhr, wird in
Gemäßheit des diesgenchtlichen Beschei-
des und Edictcs vom 11. August 1879,
Z. 6399, die zweite executive Feilbietung
der dem Bartholmä Lajoviö von Watsch
gehörigen Realität Urb.-Nr. 42 aä Pono-
witsch, gerichtlich geschätzt auf 1250 st.,
stattfinden.

K. k. Bezirksgericht Littai, am Iten
Oktober 1879.
(4484—1) Nr. 6238.

Bekanntmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Stein wird

kundgemacht:
Es sei in der Rechtssache des Herrn

Anton Starc von Mannsbura^ (durch
Dr. Pirnat) gegen Anton Ierovsek. un-
bekannten Aufenthaltes, pcto. Verjährt,
und Erloschenerklärung einer Satzpost per
35 ft. s. A. aus dem Kaufverträge vom
31. Jänner 1643 bei der Realität Extr.-
Nr. 13 aä Comenda St. Peter dem letz»
tern zum Curator a<1 lictuiu Herr Iatob
Eppich von Stein bestellt, decretiert und
demselben das bezügliche Klagspare, wo-
rüber die Tagsatzung auf den

2 1. N o v e m b e r 18 7 9 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeord-
net ist. zugestellt worden.

K. k. Bezirksgericht Stein am 16ten
September 1879.
(4478—1) Nr. 3242.

Neassumimmg
dritter exec. Feilbietung.

Vom k. t. Bezirksgericht Seuosetsch
wird bekannt gemacht:

Es werde über Ansuchen des k. k.
Steueramtrs Senosetsch die mit dem Be-
scheide vom 27. Dezember 1878. Z. 5998.
angeordnet gewesene dritte executive Feil-
bietung der dem Johann Vlazic von
Bründl als factisch?m und Wilhelm Dolenc
von Rakitnit als bücherlichem Blsitzer
gehörigen, im Grundbuche der Herrschaft
Senosetsch Urb. 'Nr . 350 und 361 vor-
kommenden, gerichtlich auf 415 st. geschätz-
ten Realität i'6H38uiimu(io auf den

8. N o v e m b e r 1 8 7 9 ,
vormittags von 11 bis 12 Uhr, Hierge-
richts mit dem Anhange des ursprüngli-
chen Bescheides angeordnet.

K. t. Bezirksgericht Senosetsch am
1. Oktober 1879.
(4521—1) Nr. 4814.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Mottling
wild bekannt gemacht:

Es sci über Ansuchen der D.-R.-O.-
Cummenda Möltl iug die exec, Versteige-
rung der der Maria Hoc>var von Ro-
sa!»^ gehörigen, gerichtlich auf 1755st. ge«
schätzten Realitäten aä D.-N.-O. Co'm-
mellda Mottling «ud Ncclf. - Nr. 98'/«,
Extr.-Nr. 101 der Gteucra/mciüdc Boza-
louo, bewilliget, und hiczu drei Feilbie-
tungs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

16. O k t o b e r ,
die zweite auf den

19. N o v e m b e r
und die dritte auf den

19. D e z e m b e r 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
im Amtsgebäude mit dem Anhange an-
geordnet worden, dass die Pfandrealitäten
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden.

Die Licitationsliedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein wperc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie die Schätzungsprotokolle und die
Orundbuchsextracte können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Mottling am
7. Juni 1879.

(4392—1) Nr. 6738.

Uebertragung
dritter exec. Feilbietung.

Vom k. k.' Bezirksgericht Adelsberg
wird bekannt gemacht, daß in der Exe«
cutionssache des k. k. Steueramtes Adels-
berg (uoni. des hohen k. k. Aerars) gegen

, Johann Rebec von Rodockcndorf die mit
Bescheide vom 11. Juni 1879, Nr. 4436,
auf den 4. September 1879 angeordnete
dritte executive Feilbietung der dem Jo-
hann Rebec gehörigen, auf 989 fl. ge-
schätzten Realität Urb.-Nr. 18'/- 2ä Kirche
zu Prem auf den

11. N o v e m b e r 1 8 7 9 ,
vormittags 9 Uhr, hiergcrichts mit dem
vorigen Anhange übertragen worden ist.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg am
4. September 1879.

(4373—1) Nr. 6646.

Uebertragung
dritter erec. Feilbietung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Adelsberg
wird bekannt gemacht:

Es sei in der Executionssache der
löbl. k. k. Finanzprocuratur (nom. des
hohen Aerars) gegen Anton Konic von
Nussdorf wegen 193 f l . 58 kr. o. 8. o.
die mit dem Bescheide vom 17. Ma i 1879,
Z. 3775, auf den 4. September 1879
angeordnet gewesene dritte executive Feil-
bietung der Realität Urb.-Nr. 36 aä
Nussdorf auf den

25. N o v e m b e r 1879
vormittags von 10 bis 12 Uhr, mit dem
vorigen Anhange übertragen worden.

K. t. Bezirksgericht'Adelsberg am
2. September 1879.

(4520—1) Nr. 4778.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Mottling
wird bekannt gemacht:

Es fei über Ansuchen der Commenda
Möttlina die exec. Versteigerung der dem
Josef Äarbic von Möltlina gehörigen,
gerichtlich auf 892 ft. geschätzten Realitä-
ten Lud Extr.-Nr. 281, 282. 284 und 279
u.ä Steuergemeinde Mottling bewilliget,
und hiezu drei Feilbietungs-Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

18. O k t o b e r ,
die zweite auf den

19. N o v e m b e r
und die dritte auf den

19. Dezember 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
im Gerichts!ucale mit dem Anhange an«
geordnet worden, dass die Pfandrealitäten
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hiutangegeben werden.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperc. Vadium zu Handen
der Licitatiouscommissiou zu erlegen hat,
sowie die Schätzuugsprotokolle und die
Grundbuchsextracte können in der dics-
gerichtlicheu Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Mottling am
6. Juni 1879.

(4400—3) Nr. 17,77b.

Bekanntmachung. «
Vom l. l. städt.-deleg. Bezirksgerichte,

in Laibach wird dem unbekannt wo be».
finolichen Fran; Broß. Hausierer von
Scrpenitscha (Bt'zirt Flitsch) erinnert: ^

Es habe Herr F M.Schinit». Handels-
mann in Laibach, uudpl'iKN. 4 Mai 1879,-
Z. 10,795), die Klage auf Hahlui'g eines!
Wlnenllllifschillings von 187 fl. 42 kr.!
s. A. hiergerichls eingebracht, und es sei
hierüber die Tagsatzmig auf den

2 4. O l t o b er 1 8 7 9 .

vormittags 9 Uhr, hiergerichtS angeord-^
net und dem Geklagten zur Wahrung
kiner Rechte Herr Dr. Papez, Advocat
in Laibach, alo Curator bestcllt Worden.

K. l. slädt..dcleg. Bezirksgericht Lal-
bach am 31. Ju l i 1879.

(4397-3 ) Nr. 16,903.

Executive
Realitäten-Versteigerung.
Vom t. t. städt.'deleg. Bezirksgerichte

in Laibach wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der Gertraud

Goßar von Laibach (durch Dr . Sajovlc)
die erec. Versteigerung der dem Blas Plcölo
von Pleschiuze gehörigen, gerichtlich auf
3609 fl. geschätzten Realität Urb.-Nr. 8,
tom. I , loi. 17 kä Mooslhal bewilliget,
und hiezu drei Feilbietungs-Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

18. O k t o b e r ,
die zweite auf den

19. N o v e m b e r
und die dritte auf den

2 0. Dezember 1 8 7 9 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr, in
der Gerichtslauzlei mit dem Anhange au-
geordnet worden, dass die Pfandrealität bei
der ersten und zweiten FeilbicUmg nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der drit-
ten aber auch unter demselben hintangegc-
ben werden wird.

Die Licitatiousbedingnisse, woruach
insbesondere jeder Licilaul vor gemachtem
Anbote ein lOpcrc. Vadium zu Handen der
Licilationscommissiou zu erlegen hat, sowic
das Schätzullgsproiololl und der Grund»
buchsexlract löimcn in der dieögerichtlichen
Registratur eingesehen werdcn.

K. l. städt.'-delea. Bezirlsgcrichl Lai
bach am 17. Ju l i 1879.

(4331—3) Nr. 3245.

Dritte exec. Fcilbietung.
Vom t. l. Bezirksgerichte Seuoselsch

wird kund gemacht:
Ueber Ansuchen des l. l. Steueram»

tes Seuosetsch werde die nut dem Bescheide
vom 6. September 1878, Z. 385^, an-
geordnet gewesene »nd sohiu sistierte dritte
executive FeilliieUiug dcr dem Valemin
Premrou von Kleinubelslo Hs.-Nr. I I ge-
hörigen, im Gruudbuche der Herrschaft
Prüwald sud Urb.-Nr. 8/10 vorkommen«
deu, gerichtlich auf 2255 f l . bcweneten
Realitäten reHUkumlMlio bewilliget, und
zu deren Vornahme der Feilbietuugstermiu
auf den

29. O k t o b e r 1 8 7 9 ,
Vormittags von 1 l bis 12 Uhr, hier.
gerichts mit dem Anhange des vorigen
Bescheides angeordnet.

Den Franz Gcr^elj von Senosctsch,
Franz Premrou von Oroßubelslo, Valen-
tin Komar, Josef Premrou, Agnes Prem-
rou, Theresia Simoner, Johann und Katha»
rina Premrou, Johann Posegar, Andreas
Acö und den Karl Premrou'schen Pupillen
und Rechtsnachfolgern, unbelamuen Auf-
enthaltes, wurde Herr Franz Mahoröi^
von Senosetsch zum Curator ^d ll.ct.um
bestellt, und werden ihm die Fcilbicluugs-
rubrilen zugestellt.

K. k. Bezirksgericht Seuosetsch am
11. September 1879.

(4352—3) Nr. 6295.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Kralnburg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des k. k. Steuer-
amtes Krainbura die executive Versteige-
rung der der Helena Iarc von Olroglo
gehörigen, gerichtlich auf 1633 f l . geschah,
ten, im Grundbuche der Herrschaft Lack
«ad Urb.-Nr. 2120 und 2120/1, Einl.-
Nr. 836 vorkommenden Realitäten bewil-
liget, und hiezu drei Feilbielungs-Taasatzun-
yen, und zwar die erste a»f den

2 1. O k t o b e r ,
die zweite auf den

2 1 . N o v e m b e r
und die dritte auf den

2 2. D e z e m b e r 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichlslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass diePfandrcallläteu
bei der ersten und zweiten Fcilbielung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden.

Die Licitationsbedlngnisse, wornach
insbesondere jeder Llcitant vor gemachtem
Anbote ein lOperc. Vadium zuhanden der
Licitationscommission zu erlegen hat, sowie
die Schätzungsprotololle und die Orund-
buchsextracte können in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Krainbura M
12. September 1879.

(440« -3 ) Nr. 6362, 6502.

Erinnerung
an Lorenz M o d r i j a n von Oberlal»
bach, dann G e o r g K o t t n i k von
Werd, sowie J o h a n n N e p . H a r -
nisch von Laibach und ihre unbekannten

Crbs- uud Rechtsnachfolger.
Von dem l. t. Bezirksgerichte Ober-

laibach wird dem Lorenz Modrijan von
Oberlaibach, daun dem Geora Kottnil
von Werd sowie dem Johann Nep. Ha^
uisch von Laibach und ihren unbekannten
Erbs- und Rechtsnachfolgern hicmit er<
innert:

Es habe Maria Plahter von Oberlal-
bach wider dieselben die Klage auf ^n-
erlcimuug des Eigenthums bei der N ^
litüt Curr.-Nr. 116 in Oberlaibach, lo^
304, Protokoll-Zahl 340. Urb.-Nr. Us
a<1 Loitsch, und auf Verjährt- und 2?
loschenerklinulig der bei dcrs-lbcn haften-
den Satzposten pc. 700 f l . und 250 fi>
O. Z. 8ud i)i-!l08. 27. September 1679,
Z. 6362, und »ud pru(i8. 2. Oltibel
1879, Z. 6502. hieramts eingebracht,
worüber zur ordentlichen mündlichen V ^
Handlung die Tagsatzung auf den

18. O k t o b e r l. I . ,
früh 9 Uhr, mit dem Auhauge des ß 29
des b. G. angeordnet und den Gell°^
ten wegen ihres unbekannten Aufci'th^
teö Herr Franz Ogrin von Over la id
als Curator ad a.ct,um bestellt wurde-

Dessen werden dieselben zu dem 6"
verständiget, dass sie allenfalls zu r ^
Zeit selbst zu erscheinen oder sich " ^
andern Sachwalter zu bestellen und a
her namhaft zu machen haben, widr ig
diese Rechtssache mit dem aufgeste""'
Curator verhandelt werden wird. ^ .

K. l . Bezirksgericht Oberlaibach ""
3. Oktober 1879.

(4360 -3 ) Nr. 63s0-

Erinnerung ^
an die unbekannten Rechtsnachfolger

I o h a n n B i z j a l von Adelsbers-
Von dem t. l. Bezirksgerichte ÄdeA

berg wird den unbekannten RcchtsnaHl"
gern des Johann Bizjal von Adelsv"»
hiemlt erinnert: , . ^

Es habe wider dieselben bei dte'c
Gerichte Anton Ogrizcl von Ade W
die Klage do prasu. 23 August !v '
Z. 6380, pew. Zahlung des Lederlau
schilliugcs pr. 59 fi. 97 kr. elngevra^
worüber die Tagsatzung auf den

17. O k t o b e r 1 8 ^ 9 ,

vormittags 9 Uhr, hlergerlchts angeo

net wurde. ,, .^n
Da der Aufenthaltsort der Gen°u

diesem Gerichte unbekannt und vle,- .
vielleicht aus den t. l. Erblanden abwe,
sind, so hat man zu ihre^ V e r t t e l ^
und auf ihre Gefahr und Ko,len
Herrn Dr. Eduard Deu. A d v o c a t " ^
Udelsbcrg, als Curator aä ^ctuw o'' ^

Die Geklagten werden hievol« z"
Ende verständiget, damit sie aUeM"" ^
rechten Zeit selbst erscheinen °der!^ ^
andern Sachwalter bestellen " " ° ^ iw
Gerichte namhaft machen, ubcr in ^ ^ ^
ordnungsmäßigen Wege "nsch«^' ^
die zu ihrer Vertheidigung erso" ^^^
Schritte einleiten tü.meu " ^lge ^ ,
Rechtssache mit dem aufgestellten ^ ,
nach deu Bestimmungen ^ r " ^ ,
ordnung verhandelt werden «no ^
klagten, welchen eS ubrigenS.sr e ^
ihre Nechtöbehelfe auch dem benannm ^ ^
,ator an die Hand zu geben. M ^ n
einer Verabsüumuug entstchendeil l5
selbst beizumessen haben werden. ^

K. l. Bezirksgericht Adelsberg

26. August 1879.
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(44l!5 -1) Nr. 2057.

Zweite ezec. Feilbietung.
. Vom l. f. Bezirksgerichte Kronau

mrd bekannt gemacht:
Es sei üder Ansuchen der krainischen

Sparkasse tzaibach (durch Dr. Suppan-
Matsch) die exec. Versteigerung der dem
^alob Walloch von Birnbaum Nr. 33
Ütljoriyen, gerichtlich auf 5246 fi. geschätz.
len Realität Urd. Nr. 18 lui Weißenfels
bewilliget worden, und wird, da die erste
ckilbielung rcsultatlos geblieben ist, zur
zweiten auf den

25. O f t o b e r 1 8 7 9 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, angeord-
neten Feildietung in der Gcrichlslanzlei
NM dem vorigen Anhange geschritten.

«. l. Bezirksgericht Kronau am 27sten
^PKmber 1879.
(4363 — l ) Nr. «233.

Neuerliche Tagsatzling.
Vom l. l . Bezirksgerichte AdelSbrrg

wird bekannt gemacht:
^ . Es sei in der Executionssache des
Martin Srebot von Neverle gegen Iof t f
^ V ^ n von Altdirubach zur Vornahn,r
^ " mit dem Bescheide vom 11. Dezem«
" " 1 8 7 8 , Z. 11.399. bewilligten und
W " sistirrlcn dritten exec, Feilbictnug der
"iralität Urb.-Nr. 1 und I ' / , a<l Rau-
nach pew. 135 fl. 14 ,r. l>. 8. o. die
neuerliche Tagsatzuna auf den

14. November I 8 7 9 ,
vormittags 10 Uhr, hiergerichls angeord-
net worden.

K. t. Bezirksgericht Adelsberg am
^ A u g u s t 1879.
" (4390-1 ) Nr. 7332.

Executive Feilbietungen.
Von, l. l. Bezirksgerichte Adelsbera

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Herrn

Leopold Delleva von Buje die exec. Feil»
bietung der dem Kaspar Zeleznil von
Oberloschana gehörigen, mit gerichtlichem
Pfandrechte belegten und auf 1165 fl.
geschätzten Realität Urd. -Nr . 686 aä
Adelsberg M o . 40 fl. c. 8. c bewllli.
»et, und hiez», drei Feilbktungs . Tag-
Atzungen, und zwar die erste auf den
. 5. N o v e m b e r ,
"e zweite auf den

5. D e z e m b e r 1 8 7 9
"Nd die dritte auf den

9. I ä n n e r 18 8 0 ,
l M m a l vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Mrgerichls ,,^t dem Beisätze angeordnet
"^rden, dass die Pfandrealitat bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
.^ r über dem Schätzungswert, bei der
lttten aber auch unter demselben hint-

""gegeben werden wird.
, Die Licitatlonöbeoingnisse, der Grund-
"cys^lracl und das Schätzunasprotololl
nnen Hiergerichts eingesehen werden.

22 F - k- Bezirksgericht Adclsbng am
^September 1879.

^ 7 ^ 1 ) Nr. 7333.

^tecutive Feilbietungen.
v , ! ^^ " ' " l. l. Bezirksgerichte Adelsberg

"bekannt gemacht:
Le^ . ^ i über Ansuchen des Herrn
bin. ^ ^ ^ v a von Bujr dlc exec. Feil.
Ob"',^ der dem Nndveas Pouh von
A a . , ^ ° « a gehörigen, mit gerichtlichem

belebn und auf 1900 fi.
N ? l ^ " Ncalitälen Urb.-Nr. 693 ad
t>ew , ^ und Urb.'Nr. 15 llä Koschana
lind 's>> ^- l)5 kr. c. 8. c. bewilliget,
Und ^ " b"l FcilbictungS Tugsatzungrn,

«war die erste auf den

i°bebm°l ^ J ä n n e r 1 8 8 0 . . ^^
l > i e r l l ^ " ' " ' l l a g s von 10 bis 12 Uhr.
d°rde. . " ' " bcm Beisätze angeordnet
e r l t en . „<^ ^^ Pfandrealitälen bei der
°der ük i " ^ ^ Fcilbietung nur um
^ n ^ i , ^ ' < " Schätzungswert, bei der
sklben ^ " " " 3 aber anch nnter dem.

H " «"gegeben werden.
^ngshrm.'/^"'°usbedinunisse, die Schä-
tvnnen die. - " ' ^ ^e Grundbuchscrlracle
. K. , ^ ^ l s eingesehen werden.

'Septemb ^ '^^" icht Adelsberg am

(4425—1) Nr. 5285.

Executive Feilbietungen.
Von dem k. l. Bezirksgerichte Fei-

striz wird hiemit belannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des Josef

Kaluza von Ianeschcwoberdo gegen Tho-
mas Zlberna von Tschclc wegen schuloi«
gen 46 ft. ö. W. o. 8. c. in die execu-
tive öffentliche Versteigerung der dem
letztern gehörigen, im Grundbuche ad
Herrschaft Prem 8ud Urb.«Nr. 4 ' / , vor-
kommenden Realität, im gerichtlich erho-
benen Schätzungswerte von 1700 ft ö. W.,
gewllllaet und zur Vornahme derselben
die Rcalfcilbietunas.Tagsatzung auf den

24. O k t o b e r ,
25. N o v e m b e r und
23. Dezember 1 8 7 9 .

jedesmal vormittags 9 Uhr, hiergerichts
mit dem Anhange brstimmi worden, dass
die feilzubietende Realität nur bei der
letzten Feilbictung auch unter dem Schä-
tzungswerte an den Meistbietenden hinlan-
gcgeben werde.

K. t. Bezirksgericht Feistriz am 28sten
Jul i 1879.

(4479-^1) Nr. 3163^

Ezecutive
Rcalitätenversleigerung.

Vonl l. k. Bezirlögerichle Senosetsch
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann
Kauöiö von Prüwald die exec. Versteige-
rung der dem Anton Slivar von Eenc»
setsch gehörigen, gerichtlich auf 1035 ft.
geschätzten, im Grundbnche der Herrschaft
Senosetsch »ud Urb.'Nr. 42 vorlolnmrndcn
Realität bewilliget, und hiezu drei Feil»
bietungs-Tagsatznngen, und zwar die erste
auf den

7. J ä n n e r ,
die zweite auf den

7. F e b r u a r
und die dritte auf den

10. M ä r z 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
hicrgerichls mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealilät bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bci der
dritten aber auch unter demselben hintan»
gegeben werden wird.

Die Licitalionsbedingnissc, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Nnbole ein 10perc. Vadium zu Handen der
Licllationscommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotololl und der Grund'
buchsextract können in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Senoselsch am
30. August 1879.

'(4330—1) Nr. 4312.

Executive
Nealitätenversteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte. Landstraß
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Michael
Slcrbcc von VregansloSelo die exec. Vcr»
strigerung der dem Michael Brcganski von
Breganölo-Sclo gehörigen, gerichtlich auf
60 fi. geschätzten, im Grundbnchc der
Herrschaft Molriz 8ud Post.-Nr. 49/a,
50, 51/a vorkommenden Realitäten be»
willigt, und hiezu drei Feilbietungs°Tag.
satzungen, und zwar die erste auf den

5. N o v e m b e r ,
die zweite auf den

9. D e z e m b e r 1 8 7 9
und die dritte auf den

14. J ä n n e r 1 8 8 0 ,
jcdcsmal vormutags von 10 bis 12 Uhr
hiergerichls mit dem Anhange angeordnet
worden, dasö die Pfandrcaliläteu bei der
ersten und zweiten Fcilbielung nur um oder
über dem Schätzungswert, bci der dritten
aber auch unler demselben hintangegcben
werden.

Die LicillltionSbedlngnisse. wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10perc. Vadlum zu Handen der
Mitationscommission zu erlegen hat, so-
wie die Schätzungsprototolle und die
Orundbuchsexlracte können in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Landstraß am
10. September 1979.

(4337—1) Nr. 3244.

Reassumierung
dritter exec. Feilbietung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Senoseych
wild kundgemacht:

Ueber Ansuchen des l. l . Steucramte«
Senosrtsch werde die mit dem Bescheide
vom 10. September 1878 , Z. 4053,
angeordnet gewesene und sodann sisticrle
dritte exec. Feilbietung der dem Johann
Dl'lenc von Hrenowiz HS.»Nr. 26 gehö»
rigcn, im Orundbuche u.ä Gut Neuloffel
8ud Ulb, Nr. 62 vorkommenden, gericht-
lich auf l398 fi. bewerteten Realitäten
reukuum^uäo bewilliget und zu deren
Vornahme der Feilblelungslermin auf den

5. N o v e m b e r 1 8 7 9 ,
vormittags von 11 bis 12 Uhr, hier-
«crick!« mit dem Anhange des vorigen
Bescheides angeordnet

K. l. Bezirksgericht Senosetsch am
11. September 1879.

(4323-1) N,,. 4287.

Executive
Nealitäten-Aersteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Kandslraß
wird bclannl gemacht:

Es sci über Ansucheu des l. t. Steuer»
amtcs kandstraß dlc cxcc. Versteigerung
der dem Franz Bambiö von Unterprelope
gehörigen, gerichtlich auf 974 fi. geschätz»
ten, im Orundbuche der Stifsherrschast
Kandslraß »ud Urli.-Nr. 195 vorkommenden
Realität bewilliget, und hirzu drei Feil»
bietungS-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

5. N o v e m b e r ,
die zweite auf den

9. Dezember 1 8 7 9
und die drilte auf den

14. J ä n n e r 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hiergcrichls mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealiläl bci der ersten
und zweiten Fcilbietung nur um oder über
dem Schätzungswert, bci der dritten aber
auch unter demselben hintangcgebm werden
wird.

Die iiicitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jcder ^icilant vor gemachtem
Anbote ein lOperc. Vadium zu Handen der
UicillllionScommission zu erlegen hat, sowie
das Schützungoprolololl und der Grund-
buchSexlract können in der dicbgerichllichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht ttandstraß am blen
September 1879.

(4473—1) Nr. 5712.

Erinnerung
an die unbekannt wo befindliche G e r t r a u d

R o i c von Retje Nr. 68.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Reifniz

wird der Gertraud Nuic von Rctjc Hs.»
Nr. 68 hiemll erinnert:

Es habe wider sie bei diesem Gerichte
FranciSca Hraic von Rcljc Nr. 68 die Klage
lie pluti8. ^6. August 1879 auf Ver-
jährttrllürung einer Forderung per 80 ft.
eingebracht, worüber die Tagsatzung zur
ordentlichen mündlichen Verhandlung auf

den 24 . O k t o b e r 1879
angeordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesen» Gerichte unbekannt und dieselbe
vielleicht aus den t. t. Erblandcn abnilscnd
ist, so hat man zu »hrcr Vertretung und
aus ihre Gefahr und kosten rinen Eu-
rator u,ä ucwm bestellt.

Die Geklagte wird hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, übcrhunpl im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten könne, widrigcno diese
Rechtssache mit dem ausgestellten Curator
nach del» Bestimmungen der Gerichts-
ordnung verhandelt werden und der Ge»
klagten, welcher es übrigen« freisteht, ihre
Rechtöbchclfc auch dem benannten Eu-
rator an die Hand zu geben, sich die auS
einer Verabsüumung einstehenden Folgen
selbst bcizumessen haben wird.

K. l. Bezirksgericht Rcifniz am 27sten
August 1879.

(4471-1) Nr. 5160.

Neuerliche
dritte exec. Feilbietung.

Vom l. f. Bezirksgerichte Reifniz
wird bekannt gemacht:

Es sei die mit dem Gescheide vom
24. März 1678. Z. 2538. sistierte dritte
exec. Feilbietung der dem Franz Arlo
von Soderschiz gehörigen Realitälen Urb.«
Nr. 93W. 942^ nnd 988 kä Herrschaft
Reifniz neuerlich auf den

8. N o v e m b e r 1 8 7 9
hiergcn'chls mit dem Beisätze angeordnet,
dass obige Realität allenfalls auch unter
drin Schätzungswerte au den Meistbieten-
den hinlanacgebcn werden würde.

K. l. Bezirksgericht Reifniz am 24sten
August 1879.

(4452-1 ) Nr. 5894.

Nclicitation.
Vom l. l. Bezirksgerichte Großlaschiz

wird brlannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Johann

Zabulovc von Klcinsliwiz HS.»Nr. 1 we-
gen Nichteinhaltung der Licitationsbeding-
nissc vom 25. Ju l i 1877 die Relicitation
der dem Johann Iavornik von Podhojni-
hrib Nr. 3 kud Urb. Nr. 190, Rectf.-
Nr. 74, Win. I I , loi. 249 26 Auers.
prrg gehörigen, von der FranciSca Iavor-
n'l von Pvdhojnihrib Hs.°Nr. 2 erstan»
denen Realität bewilliget, und hiezu die
Feilbittungs-Tagslltzung auf den

6. N o v e m b e r 1 8 7 9 ,
vormittags 10 Uhr, hiergerichls mit dem
vorigen Anhange und dem Veisatzt an-
geordnet wordeil, dass die Realität bei
obiger Tagsatzung auch unter dem Schätz-
werte hintangegeben wird.

K. l. Bezirksgericht Großlaschiz am
1. Oktober 1879.

(4482-1) Nr. 5848.

Relicitation.
Vom l. l. Bezirksgerichte Reifniz

wird bekannt gemacht:
ES sei über Ansuchen des Vlas Klun

von Brückl lalö Machthaber des Josef
Vesel von Soderschiz) bei Nichlzuhal-
lung der Licitationsbedingnisse seitens der
Ersteherin Maraarelha Mihelii von So-
derschiz die rxec. Relicitation der laut
FcilbietungSprotololles äß pi-3.68. 21sten

l Dezember 1878, Z. 9237, um den Meist,
bot von 632 ft. exec, veräußerten Realität
Urb.'Nr. 994 X, M g . 257, Band I I I
kä Herrschaft Reifniz auf Gefahr und
Kosten der säumigen Ersteherin bewilli-

! get, und zur Vornahme derselben die ein»
!zige Tagsatzung auf den

29. November 1 8 7 9
hlergerichts mit dem Anhange angeordnet
wordcn, dass dieselbe auch unter dem Schä-
tzungswerte an den Meistbietenden hint-

< angegeben werden wird.
K. k. Bezirksgericht Relfniz am 2ten

September 1879.

(4389—1) Nr. 7016.

Executive Feilbietungen.
Vom k. l. Bezirksgerichte Adel«berg

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Mart in

Bolc von Lazc die erec. Feilbietung der
drr Agnes Hele von Slaoina gehörigen,
mit gerichtlichem Pfandrechte belegten
nnd aus 1890 ft. geschätzten Realität sub
U'b.-Nr. 2 5 1 ' / , 26 Adelsberg pl:t,o. 100
Gulden c. 8. 0. bewilliget, und hiezu drei
Feilbietungs Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

4. N o v e m b e r ,
die zweite auf den

4. Dezember 1879
und die dritte auf den

16. Jänner 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittag« von 10 bis 12 Uhr
bieracrichls mit drm Vcisahe angeordnet
W d dos« die Pfandrealität bei der
rste, Imt> zweite.. Feilbietung nur um

öder über dem Schätzungswert, bei der
drills" Feilbieluna aber auch unter dem-
selben hinlangegrben werden wird.
' Die Acillllionsbedinamsss, der Grund-
buchsextract und das Schätzungsprolololl
löüne» hiergerichts eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Uoelsberg am
13. September 1879.
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Mehrere

Schreiber, Platz- und
Reise-Agenten

werden gegen gute Bezahlung aufgenommen
bis Ende d, M.

Näheres bei k r . ?e te r l l u , Vegagasse Nr. 10,
Laibach. (4542)

Künstliche Zähne und Luft-
druckgebisse,

bester Construction, werden schmerzlos eingesetzt.

ZahnoPerationen
mittelst Lustgas-Narlose vorgenommen bei

Aafmarzt R. DmHel
an der Hradczkybrückc, I . Stock.

Seine Mundwasser-Essenz ist außer im Or«
dinationslocalc noch bei den Herren Apothekern
M a y e r und Svoboda und bei Herrn Ka -
r i n g e r zu haben, (4381) 5

H Anzeige. A
A Gefertigte empfiehlt ihr gut sortiertes A
A Lager von feinen ^

Damen- unä Rmäer^üim,^
l/zgepliht und ungcpuht, sowie eine reichem
ai Auswahl von (4467) 3—3 ^

«^Federn, Band, Blumen und Anf-!^
V putzstoffcn. L
^ Zugleich bittet selbe die verehrten Damen A
(/i llln einen sehr zahlreichen Zuspruch. m
^ Achtungsvollst ^

«^Modesalon: Theatcrqasse Nr. 6 (Pauschin« l/,
^ sches haus). U

Aviso!
Ein tüchtigor

Reisender
für Nähmaschinen, Seide, Zwirn,

Kassen etc.
wird gesucht. (4514) 3—3

Dersolbe müsste der slovenischon und
deutschen Spracho in Wort und Schrift mäch-
tig, mit sehr guton Referenzen versehen und
oautionsfähig sein. Italienische Sprache wäre
ebenfalls erwünscht.

Offorte, resp. persönliche Anmeldungen,
bis 20. d. M. bei

Franz Deiter.
Eine sehr schöne, neu adjustierte

Wohnung,
im I. Stock, ist sogleich zu vennicthcn in der
Bahnhofgassc Nr, 24. Es kann auch ein Thcil
vom Garten zur Venühuug abgetreten werden.

Auslunst daselbst beim Eigenthümer.
(4443) 1 2 - 3

Bekanntmachung.
Vom k. k. Kreis- als Handels-

gerichte Rudolfswert wird über Ein-
schreiten
des gewerblichen Aushilfskassavereincs
mit beschränkter Haftung in Nudolfswert
kundgemacht, dass aus dem diesgericht-
lichen Genossenschaftsregister das Aus-
scheiden der Herren Michael Außetz,
Vincenz Boben und Carl Rosman
aus dem Vorstande, und die Wahl
dtt Herren C a r l Rudesch, Guts-
besitzer, M a r t i n M o h ä r , k. k.
Hilfsa'mter-Vorsteher, und J o h a n n
K r a j e c , Buchdruckereibesitzer, in den-
selben eingetragen worden ist.

Rudolfswert am 12. August 1879.

(4518—1) Nr. 5945.'

Bekanntmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Oberlai-

bach wird bekannt gemacht, dass für dic
unbekannt wo befindlichen Tabulargläu-
bigerimien Maria Frank von Oberlmbach
und Francisca Nagode von Trieft znr
Wahrung ihrer Rechte Herr Franz Ogrin
von Obcrlaibach zum Curator bestellt und
decrctiert wird.

K. k. Bezirksgericht Oberlaibach au,
17. August 1879.

Druck und Verlag von Jg. v. Klelnmayr H Fed. Bamberg.

l " "
WoHnungs-Mercinderung.

Franz Uau. Knz,
Bezirks-, Tabak-Hauptfabrits- und Fcuerwchrarzt,

wohnt gegenwärtig dennoch immer in der Petersstraße, aber

Haus-Nr. 29 neu (Hochparterre)
und ordiniert von 12 bis 2 Uhr. Arme unentgeltlich. (4525) 3—2

(3954) 57-20 ^ s

beste schwarze Schreibtinte.
Reiner Galluscxtract unter Garantie des

Fabrikanten, Vorräthig bei

Earl S.TM,
Unter der Trantsche Nr. 2.

•••••MHHHI^Bi
Man biete dem Glücke die Hand!

400.000 IL-Mark
Hauptgewinn im günstigen Falle biotet
dio ullerneueste g r o s s o («eldver-
losunpr, wulche von dor hohen Regie-
rung1 genehmigt und garantiert ist.

Dio vorthoilhafto Einrichtung des
neuen Planes ist dorart, dass im Laufe
von wenigen Monaton durch 7 Verlosun-
gen 49,000 («('«innc zur sicheren Ent-
scheidung kommen, daruntor bolindon
sich Haupttreffer von eventuell E.-M.
400,000, spozioll abor:

1 Gowinn ä M. 250,000,
1 Gewinn a M. 150,000,
1 Gowinn ä M. 100,000,

I
I Gowinn ä M. 60,000,
1 Gowinn ä M. 50,000,
2 Gowinne ä M. 40,000,
2 Gewinne ä M. 30,000,
5 Gewinne a M. 25,000. |
2 Gewinno ä M. 20,000, I

12 Gewinne ä M. 15,000, I
1 Gowinn ä M. 12,000, I

24 Gewinne a M. 10,000, I
5 Gowiuno a M. 8000, I

54 Gewinno a M. 5000, I
05 Gewinne ä M. 3000,

213 Gewinne a M. 2000,
(J31 Gewinno ä M. 1000,
773 Gcwinno a M. 500,
950 Gowinne a M. 800,

2G.45O Gowinno ä M. 138,
otc. etc.

Die Gowinnziobungon aind planmäs-
sig amtlich festgestellt.

Zur nächsten orsten Gowinnziehung
dieser grossen vom Staate garantierten
Geldvorlosung koatot
1 ganges Orig.-Los nur M. 6 odor fl. 3'/t,
1 halbes „ „ „ 3 „ „ 1 aU,
1 viertel „ „ „ 1»/, „ 90 kr.

Alle Aufträge worden sofort gegen
Einsendung, Postrsinzahlung odor Nacb-
nahmo des Betrages mit der grösten
Sorgfalt ausgeführt, und erhält jeder-
mann von uns die mit dorn Staatswap-
pen versehenen Originallose seibat in
Händen.

Don Bestellungen werdon dio erfor-
derlichen amtlichen Pläno gratis bei-
gefügt, und nach jedor Ziehung senden wir
unseren Interessenten unaufgefordert amt-
liche Listen. (4463) 27-2

Dio Auszahlung der Gowinno erfolgt
stets prompt unter Staatsgarantio und
kann durch dirocto Zusendungen oder
auf Verlangen dor Intcrcssonton durch
unaoro Vorbindungon an allen grösseren
Plätzen Oeatorreichs veranlasst werden.

Unsere Collecto war stets vom Glücko
begünstigt, und hatte sich diosolbo unter I
vielen anderen bodeutenden Gewinnen oft- I
mala der ersten Haupttroffor zu orfrouen, I
dio den betreffenden Interosaenton direct I
ausbezahlt wurden. I

Voraussichtlich kann bei einem sol-1
eben, auf der solidesten Hasis gcgrün-l
doton Untornohraen überall auf eino sehr I
rogo Betheiligung mit Hobtimmthoit go- I
rechnet werden, und bitten wir dahor, I
um allo Aufträge ausführen zu können, I
uns die Bestellungen baldigst und joden- I
falls vor dem 1 5 . Novr i i iB»er «I. •!. I
zukommen zu lassen. I

Kaufmann & Simon,
öanlt-^lDcdjfdgesrijsift in Hamburg,
Ein- u. Vorkauf allor Arton Staatsobüga-
tionon, Eisenbahnaction u. Anlohensloso.
P. 8 . Wir dankon hierdurch für 'lus min seither

goschenkt« Vertrunen, niid iiideio wir bei B«-
einn dor neuon Vorlnsuni,' 7.ur Uatheilißunif
«inladen, werden wir nns anch fernerhin be-
Ktrohca. durch Htotn prompte uud reollo Bo-
di'iimiî  die vollo Zufriedenheit unnorer ge-
olirton IntereBseüten za erlangen. D. O.

(4442—3) Nr. 7118.

Bekanntmachung.
Vom k. k. Landesgerichte Laibach

wird den unbekannt wo befindlichen
Rechtsnachfolgern der verstorbenen
Herren Franz B a u m g a r t n e r und
Michael A m brosch bekanntgegeben,
dass zu ihrer Vertretung in dem
wider die letzteren seitens der evan-
gelischen Gemeinde in Laibach M o .
Abtretung eines Grundvarzellentheiles
von'der Realität Urb.-Nr. 2 <lä St.
Spiritus zu Goluberdo gemäß hier-
gerichtlichen Bescheides vom 26. August
1879, Z. 6620, eingeleiteten Auf-
forderunqsverfahrens der Advocat Dr .
Alfons Mosche in Laibach als Curator
ll,c1 aewm bestellt worden ist.

Laibach am 30. September 1879.

(4455—3) Nr. 7601.

Erinnerung.
Den unbekannt wo befindlichen

Tabulargläubigem des dem Herrn
Friedrich Carl Wilcher gehörigen Gutes
Steinberg wird hiemit erinnert:

Es seien die Fcilbietungs-Tag-
satzungen auf den 13. Oktober, 17ten
November und 22. Dezember l . I ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, an-
geordnet und die Bescheide dem für sie
bestellten Curator D r . Franz PapeZ,
Advocat hier, behändigt worden.

K. k. Landesgericht Laibach am
4 . Oktober 1879.

(4421-3) Ni. «795.

Bekanntmachung.
Vom gefertigten l t. Bezirksgerichte

wird hicmit tund gemacht:
Die in der Exemtionssache des k. t.

Steueramtes Feistriz (uom. des hohen
l. l. Aerars) gegeu Josef Aiciö von Harije
Nr. 33 für die Tabnlarylänbiaer Anton,
Johann, Franz und Andreas Viöic lau-
tenden Nealfeilbielungsrudrilcu vom 25stcn
Jul i 1879, Z. 5)320, wurdcu wegen un°
lnkaimtcn Allfcnthalles derselben und rü(t>
sichtlich wcgeli deren ulü'elamtten Rechts-
nachfolgern dem für dieselben aufgestellten
Curator aä uowin Paul Primz von
Hurije zugestellt.

K, l. VeziitSgclichl Feistriz am Uten
September 1879.

(4292—3) Nr. 5729.

Nelicitation.
Vom l. t. Oczirlsaerichte Großlaschlz

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Franz

Berdavs von Videm (als Machthaber
des Josef Verdavs vo» dort) wra/n Nicht-
einhaltung der Licitationsbcdiluilnsse die
Nclicitatioil der der Elisabeth Mauser
von Pudgoro gehörigen Realität bewilliget,
und hiczu die Fcilbictli»gö»Tasjsutzuug auf
den

30. O k t o b e r 1 8 7 9 ,
vormittags 10 Uhr, mit dcm vorigen An-
hange uxd dcm Beisätze angeordnet wor-
den, dass die Realität bei obiger Fcllbie
tungö-Tagsatzlmg auch unter dcm Schätz-
werte hinlangrgelml werden wnd.

K. l. Bezirksgericht Orußlaschiz am
24. September 1879.

(4350—3) Nr. 4469.

Bekanntmachung.
Vom l. k. Bezirksgerichte ttack wurde

>eu unbelannteu Erben und Rechtsnach'
olgeril der Maria Wilfan von Planica
in Curator in der Person des Herrn
Nathias Killer von Lack unter Zufertl»
jung der Grundbuchsbescheide vom 7ten
llpril 1879, H. 1860 bis 1863, be<
tellt.

K. l. Bezirksgericht Lack am 6ten
Zefttember 1879.

( 4 3 5 6 — 2 ) N r . 7 5 6 3 ^

Einleitung
zur Amortisierung.
Vom k. k. Landesgerichte in Lai-

bach wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der kr"-

nischen Sparkasse in Laibach, gemein-
schaftlich mit Margareth Poljc von
Obergörjach, in die Einleitung ^s
Amortisationsverfahrens betreffs des
auf Namen der Margareth Poljc von
Obergörjach lautenden Sparkasse
büchel's Nr . 94,262 im Kapitals-
betrage per 95 si. gewilliget worden.

Dessen werden jene, welche aus
obiges Büchel einen Anspruch zu habe"
vermeinen, zu dem Ende erinnert,
denselben so gewiss

b i n n e n sechs M o n a t e n
vom Tage der ersten Einschaltung
gegenwärtigen Edictes in die Zeitung
Hiergerichts anzumelden und auszu^
tragen, als sonst über weiteres ^
langen das obige Sparkassebüchel f" l
erloschen und rechtsungiltig erklärt
werden würde.

Laibach, 27. September 1 8 7 ^

(4355—2) Nr . 75Z6'

Bekanntmachung.
Vom k. t . Landesgerichte in ^

bach wird der unbekannt wo befin '
lichen J o s e f a D e b e u t z , " l p '
deren unbekannten Rechtsnachfolge^
hiemit bekannt gegeben:

Es habe »ud p r a n . 23. Septem-
ber 1879, g . 7538 , die H a " ^
sirma C. C. Hölzer in Laibach (du^
Herrn D r . Pfefferer, zugleich I^>
Debeutz'scher Concursmasse-Berwatt")
gegen die unbekannt wo vefindnH
Iosefa Debeutz und deren unbekann
Rechtsnachfolger die Klage auf ^
loschenerklärung einer Satzpost ^
121 fl. 1 ^ / ^ kr. C. M . oder 12b s'
8k r .ö .W. sammt Anhang eingebraw'
worüber die Tagsatzung zur sumwa
schen Verhandlung auf den

3. N o v e m b e r l . I - , ^
vormittags 9 Uhr, hurgerichts " ^
dem Anhange des § 18 des H o f d e " ^
vom 24. Oktober 1845 Nr. ^
I . G. S . , angeordnet und dem «n
einem aufgestellten Curator ^ ' ^
Herrn D r . Munda obige v e r v e , ^
dene Klage sammt Beilagen M l

wurde. spsp.
Hievon wird Iosefa Debeutz, r >

deren unbekannte Rechtsnachf"g"' ^
dem Ende verständiget, dass p . ^
Taqsatzung entweder selbst e ' /
oder dem aufgestellten M r A ^
allfälligen Vertheidigungsveye' ^ . ^
die Hand gebe, allenfalls auy ^
anderen Rcchtsfreund bestelle, ^ ,
gens nur mit dem ausgeste»"" ^ ^
rator verhandelt und d a r u v e r ^ .
Rechtens ist erkannt werden ^ .

Laibach am 2 7 . S e p t e M v e r ^


